
Bisher erfolgte die Herstellung und

Funktionsprüfung der Zweirad-Schei-

benbremsen bei MAGURA an ver-

schiedenen Arbeitsstationen. Jetzt

wurden die sechs Arbeitsvorgänge,

bestehend aus Montagevorrichtungen

und Prüfeinheiten, in einer Rundtakt-

anlage zusammengefasst. So können

die verschiedenen Arbeitsabläufe in

einem Durchgang erledigt werden,

die manuellen Eingriffe reduzieren

sich auf ein Minimum.

AST Automatisierung und Steuerungs-
technik GmbH hat die Aufgabenstel-
lung gemeinsam mit dem Projektleiter
Reiner Buck von MAGURA und seinem
Team spezifiziert. Dabei wurden die 
produkt- und fertigungsspezifischen Er-
fahrungen von MAGURA sowie die 
SIMATIC-Fachkompetenz von AST zu
einer wirtschaftlichen und betriebs-
sicheren Gesamtlösung kombiniert.

Für den Einsatz von SIMATIC S7 spra-
chen die Wirtschaftlichkeit und Be-
triebssicherheit sowie die einfache Ein-
bindung in die überlagerte SIMATIC
Steuerungswelt. 

Einen Gang höher schalten mit 
SIMATIC: Ein wichtiger Entscheidungs-
faktor war die durchgängige Integration
der Anlage in ein übergeordnetes Steu-
erungskonzept. Als Basis der Anlagen-
steuerung entschied man sich deshalb
für eine SIMATIC S7-300. Für eine be-
dienerfreundliche Visualisierung und
Rezepturverwaltung kam ein Operator-
panel OP27 zum Einsatz. Die Einbindung
der Sensorik und Aktorik erfolgte dezen-
tral – dank AS-Interface am Kommunika-
tionsprozessor CP342-2. Der Einsatz
von AS-Interface ergab eine deutliche
Reduzierung des Projektierungs- und 
Installationsaufwands. 

Die Entwicklungszeit für die Bedien-
oberfläche konnte durch den Einsatz der
Standard-Bedienoberfläche MMI27 von
AST stark minimiert werden. Dies ist eine
Standard-Bedienoberfläche auf Basis
von ProTool und beinhaltet eine vorkon-
figurierte Bedienstruktur mit Produk-

tionsübersicht, Einrichtfunktionen, Re-
zepturverwaltung, Maschinendaten und
Diagnosemöglichkeiten. Mit dem Einsatz
von MMI27 lassen sich die Projektierungs-
zeiten für das OP27 bis zu 70% reduzie-
ren. Erst durch die konsequente Ver-
wendung vorgefertigter Produkte und
standardisierter Softwarekomponen-
ten konnte der extrem kurze Fertigstel-
lungstermin eingehalten werden. Das
OP27 mit Bedienerführungen und detail-
lierter Fehlerdiagnose hat die Bediener-
freundlichkeit der Anlage extrem erhöht.
Durch die Integration der Rezepturver-

waltung reduzieren sich die Rüstzeiten auf
andere Bremsen-Typen sogar gegen Null.
Fazit: Trotz des knappen Fertigstel-
lungstermins konnte das SIMATIC S7
Automatisierungssystem insgesamt
reibungslos bei MAGURA eingeführt
werden. Unterm Strich steht außer-
dem eine erhebliche Produktivitätsstei-
gerung in der Fertigung. Wenn auch Sie
in Ihrer Produktion einen Gang zulegen
möchten, wenden Sie sich an AST, 
Ihren SIMATIC Solution Provider. 

Schnell ins Ziel mit 
starken Komponenten

Bedienerfreundlichkeit 
erhöht

Ungebremste 
Produktivität

Totally Integrated Automation mit SIMATIC S7 in der Scheiben-
bremsen-Produktion des Zweiradkomponenten-Herstellers 
MAGURA. Alle Montage- und Prüfstationen für die Herstellung 
der Zweirad-Scheibenbremsen sind jetzt in einer hochflexiblen
Zelle vereint und werden durchgängig gesteuert 
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Der neue Tunnel verbessert das Ver-

kehrsangebot auf dem ganzen Netz

der Rhätischen Bahn. Zudem bringt

die neue Vereina-Linie das Unteren-

gadin und das Val Müstair näher zur

übrigen Schweiz. Die neue Linie

bringt sowohl Verbesserungen für

Zugreisende als auch für Autofahrer

und LKWs. Endlich besteht eine win-

tersichere Verbindung in das Engadin,

was deutliche Vorteile für die einhei-

mische Bevölkerung mit sich bringt,

für die Touristen und das Gewerbe.

Die gesamte Verkehrssteuerung für die
Autoverbindung wird zentral überwacht.

Dazu müssen über 2.500
Signale von den einzel-

nen Stationen nach Klosters übertra-
gen werden. Die einzelnen Abschnitte
sind bis zu zwölf Kilometer lang. Die
Datenübertragung erfolgt ohne Repea-
ter. Sowohl im Vereina-Tunnel als auch
im Bahnhof Klosters kommen Mono-
mode-Lichtwellenleiter zum Einsatz.

Die einzelnen Stationen wurden mit
SIMATIC Steuerung und Operator-
panels ausgerüstet. Diese übernehmen
als dezentrale Einheiten die jeweiligen

Überwachungs- und Steuerfunktionen.
Alle Stationen sind über PROFIBUS

und das bahneigene Lichtwellennetz
miteinander verbunden. Als Übertra-
gungsprotokoll kommt das FMS (Feld-
bus Message Specification)-Protokoll

zur Anwendung. Im Fahrdienstbüro ist
das Leitsystem installiert, welches mit
einer COVAG-Standardsoftware sowie
einer anlagespezifischen Systemlösung
ausgerüstet ist. Die Bedienung erfolgt
durch das Bahnpersonal, das sich dafür
aber keine speziellen Automatisie-
rungskenntnisse aneignen musste. 

Das ganze Projekt wurde in wenigen
Monaten von der COVAG in Chur als
Systempartner zur vollen Zufriedenheit
der Rhätischen Bahn realisiert. Das Un-
ternehmen erhielt den Zuschlag, weil es
als  SIMATIC Solution Provider sowie
einziger Anbieter in diesem Sektor dem
PROFIBUS vertraut hat und dadurch
eine klare Struktur mit einer hohen
Übertragungsrate garantieren konnte.

Voll 
zufrieden

Panel
und Protokolle

Die Vereina-Linie – mit rund 19 Kilometer einer der längsten Tunnel
der Welt  – wurde nach einer Bauzeit von acht Jahren 1999 eröffnet
und verbindet Klosters im Nordbünden mit dem Engadin. Die COVAG
Control Vetsch AG sorgte für die passende Verkehrssteuerung – 
für den reibungslosen Verkehrsfluss zu dem Tunnel und der Über-
wachung der Infrastrukturanlagen im Tunnel

Ein Tunnel mit Verstand
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